
VERANSTALTUNGSORT

Kulturzentrum DAStietz
Moritzstraße 20, 09111 Chemnitz

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter 
www.dastietz.de/Rubrik Anfahrtsskizze     

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Bitte melden Sie sich bis zum 14.05.2012 an.

Ihre Anmeldung kann formlos per Fax (0351 56355‐24)
oder über das Internet erfolgen.

Für die Anmeldung im Internet nutzen Sie unser
Formular auf unserer Website www.slfg.de.
Beachten Sie die bei der Registrierung angegebenen
Hinweise und lassen Sie alle Fenster geöffnet, bis Sie die
Bestätigungs‐E‐Mail mit Ihrem Aktivierungscode erhal‐
ten haben.

Bitte geben Sie dort auch Ihre Wunschoption für die
Diskussionsrunden an:
(1) O (2) O (3) O (4) O (5) O

Bei erfolgreicher Registrierung wird automatisch eine
Anmeldebestätigung an Ihre angegebene E‐Mail‐
Adresse gesandt. Sobald Sie diese erhalten haben, ist
Ihre Anmeldung verbindlich.

VERANSTALTER

HINWEIS

Eine Teilnahmebestätigung erhalten Sie mit den
Tagungsunterlagen.

Der Teilnehmer erklärt sich einverstanden, dass die im
Zusammenhang mit einer Teilnahme an der Veran‐
staltung gemachten Fotos zu Dokumentationszwecken
veröffentlicht werden dürfen.
Sollten Sie nicht einverstanden sein, bitten wir um eine
entsprechende Mitteilung.

19. Sächsische Gesundheitswoche
zum Europäischen Jahr für 

Aktives Altern und Solidarität der 
Generationen

Eröffnungsveranstaltung 
21. Mai 2012

Chemnitz 

Organisatorisches Anmeldung

Sächsische Landesvereinigung 
für Gesundheitsförderung e. V. 

Könneritzstraße 5, 01067 Dresden
Telefon: 0351‐563 55 23
E‐Mail: post@slfg.de, Internet: www.slfg.de

VERANSTALTUNGSORGANISATION

Es besteht im Anschluss an die Veranstaltung von 16.30
– 18.00 Uhr die Möglichkeit, an einer Führung durch die
Ausstellung

DIE PEREDWISCHNIKI
Maler des russischen Realismus

teilzunehmen (Eintritt: 5 EUR pro Person).

Kunstsammlungen Chemnitz, Theaterplatz 1 in 09111
Chemnitz

Bitte geben Sie hier an, ob Sie an einer Führung durch
die Ausstellung teilnehmen wollen.

Ich nehme teil O Ich nehme nicht teil O

STAATSMINISTERIUM
FÜR SOZIALES UND

VERBRAUCHERSCHUTZ



Die diesjährige Sächsische Gesundheitswoche nimmt
den Impuls des Europäischen Jahres für aktives Altern
und Solidarität zwischen den Generationen auf und
setzt ihn in den Kontext der sächsischen Aktivitäten
der kommunalen Gesundheitsförderung und der
Umsetzung des Gesundheitsziels „Aktives Altern“.

In allen Landkreisen und kreisfreien Städten finden
dazu thematisch ausgerichtete Veranstaltungen statt,
die den Handlungsbedarf und die vorhandenen kom‐
munalen Aktivitäten aufzeigen.

Die Eröffnungsveranstaltung findet in diesem Jahr in
der kreisfreien Stadt Chemnitz statt. Am Vormittag
werden in verschiedenen Impulsvorträgen zentrale
Themen des „Aktiven Alterns und der Solidarität der
Generationen“ für die Region aufgegriffen. Der Nach‐
mittag bietet in unterschiedlichen Diskussionsrunden
ein Forum, um die Praxisangebote kennen zu lernen
und sich fachlich auszutauschen.

Eingeladen sind Fachkräfte aus unterschiedlichen
Bereichen des Gesundheitssystems, des Bildungs‐
systems, des Sports, der Kommunalverwaltung sowie
aus Wissenschaft und Forschung sowie Verbände und
Vereine.

Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr in Chemnitz
begrüßen zu können und wünschen Ihnen schon heute
eine angenehme Anreise.

Stephan Koesling
Geschäftsführer

Sächsische Landesvereinigung
für Gesundheitsförderung e. V.

Europäisches Jahr für Aktives Altern und Solidarität zwischen den Generationen

9.00 Uhr E i n l a s s

9.30 Uhr  E r ö f f n u n g   u n d   G r u ß w o r t e
 Sächsische Landesvereinigung 

für Gesundheitsförderung e. V.
 Sächsisches Staatsministerium für 

Soziales und Verbraucherschutz 
 Stadt Chemnitz 

10.00 – 12.45 Uhr I m p u l s v o r t r ä g e  

„Demographische Entwicklung in Chemnitz“
Herr  Dr. Hausding,  
Amt für Informationsverarbeitung, Stadt Chemnitz

„Sozialplanung in der Altenhilfe“ 
Frau Platzer, Sozialamt, Stadt Chemnitz

„Möglichkeiten vitalen Alterns – mehr sehen als Krankheit und 
Gebrechlichkeit“
PD Dr. med. habil. Lindner, Internist /Geriater/ Diabetologe

K a f f e e p a u s e

„Gesund und aktiv älter werden“   
Frau Dr. Tzschoppe, Universität Leipzig 
Landessportbund Sachsen

„Mehrgenerationenhäuser als Orte für Begegnung, Bildung 
und Engagement – am Beispiel des Mehrgenerationenhauses 
Chemnitz“ 
Frau Rauch, Leiterin Mehrgenerationenhaus Chemnitz

„Was Hänschen nicht lernt…!? Lernen im Alter – Daten aus der 
Chemnitzer Volkshochschule“
Herr Lenz, Volkshochschule Chemnitz

„Forschungsschwerpunkt Demographie als Standortvorteil für 
Chemnitz“
Herr Leiber, TU Chemnitz (Professur Arbeitswissenschaft)

M i t t a g s p a u s e

Programm
13.30 – 14.30 Uhr  

D i s k u s s i o n s r u n d e n

(1) Freiwilliger Seniorenbesuchsdienst 
Frau Poller,
Geschäftsstellenleiterin Bürgerstiftung für Chemnitz

(2) „Gemeinsam gedacht“– Generationen  im   Austausch
Frau Kofahl, 
Sächsische Landesvereinigung für 
Gesundheitsförderung e. V.

(3) „Das Quartier durch die Brille der Älteren sehen" –
gesundheitsförderliche Gestaltung von Wohngebieten
Frau Haubner, 
Quartiersmanagerin Hutholz/Markersdorf/Morgenleite

(4) „Sportvereine – Partner im System kommunaler 
Gesundheitsförderung"
Herr Schmidt, Landessportbund Sachsen
Frau Berndt, Stadtsportbund Chemnitz

(5) Gesund älter werden im Betrieb – aber wie?
Frau Sende, 
Gesellschaft für Gesunde Arbeit Dresden mbH

14.45 – 15.30 Uhr                   

A b s c h l u s s r u n d e  

mit den Diskussionsleiterinnen/‐leitern und Ausblick

Programm
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